
   

 
An die Vertreter*innen der Medien   
 
 

Mainz, 29. November 2021 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung der LSV Rheinland‐Pfalz: 
 

Bei steigenden Corona‐Zahlen: Kein Sportunterricht mit Maske 
 

 
In der aktuell in Rheinland‐Pfalz fast überall geltenden Warnstufe zwei gilt im 
Rahmen der Maskenpflicht im Unterricht auch eine solche im Sportunterricht.  
 
Die Landesschüler*innenvertretung (LSV) RLP kritisiert das Beharren auf den 
praktischen Sportunterricht und fordert, diesen zu überdenken und bei 
steigenden Corona‐Zahlen von diesem dringend Abstand zu nehmen.  
 
„Eine Maske beim praktischen Sport ist eine Zumutung. Diese werden schnell 
feucht und müssten eigentlich direkt wieder gewechselt werden, um einen 
sicheren Sportunterricht zu ermöglichen. Die Maske erschwert das Atmen, was 
beim Sport elementar ist. Der Sportunterricht ist wichtig, unbestritten, aber liegt 
unsere Priorität aktuell wirklich auf dem Erhalt des praktischen Sportunterrichts 
mit Maske, oder sollten wir uns nicht viel eher eingestehen: Sport mit Maske hat 
keinen Mehrwert ‐ im Gegenteil“, kritisiert Colin Haubrich, Mitglied im Vorstand 
der LSV, die aktuelle Situation rund um den Sportunterricht in Schulen.  
 
Die LSV fordert daher die Aussetzung des praktischen Sportunterrichts in den 
Warnstufen zwei und drei. 
 
 
______________________________________________________________________________ 
 
Für Rückfragen steht Ihnen unser Pressereferat gerne zur Verfügung: 

Colin Haubrich | E‐Mail: colin.haubrich@lsvrlp.de | Tel: +49 1512 5621313 


